
Hohe Salve
Wegbeschreibung:
mit der Gondel von Brixen nach Hochbrixen - Oben angelangt erwartet Sie der 
Filzalmsee, Tirols größter Speichersee mit 2 ha Wasserfläche, welcher im Sommer 
unter ökologischen Aspekten ein beliebtes Ziel für alle Wanderer & 
Erholungssuchende ist. Von hier geht’s auf einer Schotterstraße vorbei an der Filzalm
(1.320m) über einen schmalen Wanderweg auf den Hausberg von Brixen, die Hohe 
Salve (1.830m). Sehenswert sind die hier das Salvenkirchlein, die höchstgelegene 
Kirche Österreichs, aber auch die drehbare Panoramaterrasse vom Bergrestaurant. 
Nach einer kurzen Rast geht’s über den „Sonnenweg“ Richtung Tal. Wir wandern 
über die innere Keatalm (1.494m), die Silleralm (1.211m) zurück nach Hochbrixen.
Talfahrt mit der Gondel oder zu Fuß.

Dauer: 4 Stunden

Anfahrt: mit dem Auto zur Talstation Hochbrixen in Brixen
mit dem Bus bis zur Talstation

Liftkosten: Einzelfahrkarte für Berg- & Talfahrt: € 9,50
Kitzbüheler Alpen Sommer Card 3 Tage: € 33,00

Besonderheiten: 
1) Filzalmsee: Beschreibung siehe „Hexenwasser“

2) Salvenkirchlein: Die Wallfahrtskirche  wurde 1641 erbaut. Die Volkssage berichtet 
über die Entstehung des Kirchleins wie folgt: „Eine Witwe im Brixental hatte einen 
einzigen Sohn, den sie über alles liebte. Ausgedient in den Lasten seiner frechen 
Jugend wurde er Räuberhauptmann. Seine erschrockene Mutter suchte den Verführten 
auf und fand ihn auf dem Gipfel der Salve. Sie überredete ihn & seine Genossen sich 
freiwillig dem Gerichte auszuliefern. Der Sohn wurde mitsamt seinen Freunden zum 
Tode verurteilt & enthauptet. Die Mutter nahm die Köpfe der Missetäter und begrub 
sie auf der Hohen Salve. Bekümmert über den Tod des einzigen Sohnes schlief sie ein 
und sah im Träume die Köpfe der Gerichteten, alle erglänzend im Himmelslicht. 
Erwacht, eilte sie Haus und Hof zu verkaufen und erbaute aus dem Erlös das 
Salvenkirchlein

3) „Sonnenweg“: auf vielen interessanten Stationen erfährt man die Anfänge der 
Himmelsbeobachtungen bis hin zur heutige Zeitmessung. (z.B. die Windharfe, der 
Schattenbaum,...)

Aussichtspunkte: drehbare Panoramaterrasse am Gipfel


